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SONDERAUSGABE

Lagunen-Erlebnisbad Willingen
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Liebe Leserinnen und Leser,

nach einer umfassenden Neubau- und Modernisierungsphase präsentiert sich das 
Lagunen-Erlebnisbad Willingen in neuem Glanz und knüpft zugleich an seine lange 
Tradition als besonderer Erlebnisort an. Mit dieser Sonderausgabe möchten wir dieses 
Schwimmbad in den Fokus rücken, das für viele Menschen weit über die Region hin-
aus ein besonderer Ort ist.

Das Lagunen-Erlebnisbad ist nicht nur ein Freizeitangebot für Einheimische, sondern 
auch ein wichtiger Bestandteil des Tourismusstandorts Willingen. Gemeinsam mit vie-
len weiteren Freizeitattraktionen, Veranstaltungen, Wander- und Bikenetz sowie dem 
Wintersport trägt es dazu bei, die Region das ganze Jahr über attraktiv zu gestalten und 
Gästen vielfältige Erlebnisse zu bieten.

Unser Lagunen-Erlebnisbad ist dabei mehr als Wasser, Rutschen und Becken. Es ist ein 
Ort der Erholung, der Begegnung und der Bewegung – für Familien, Sportbegeisterte 
und Erholungssuchende gleichermaßen. Mit dem Neubau wurde ein Raum geschaffen, 
der Moderne und vertraute Atmosphäre verbindet.

Diese Ausgabe lädt dazu ein, das Bad aus unterschiedlichen Perspektiven zu entde-
cken: seine Entstehung, seine Rolle für die Region und die Menschen, die es nutzen 
und gestalten. So entsteht ein Bild eines Ortes, der nicht nur Freizeit bietet, sondern 
Identität stiftet.

Wir wünschen viel Freude beim Lesen und Entdecken.

Editorial
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Bauphase 

Herzlichen Glückwunsch
zur Neueröffnung!

Automatisierung, die Effizienz und Anspruch vereint.

HERMES Systeme GmbH · MSR & Automatisierungstechnik 
Visbeker Straße 55 · 27793 Wildeshausen
fon 04431.9360-0 · fax 04431.9360-60

e-mail: info@hermes-systeme.de · www.hermes-systeme.de

Malerarbeiten

Trockenbau

Fassaden

Bodenbeläge

Mengeringhäuser Str. 21
34454 Bad Arolsen
www.malerfachbetrieb-franke.de

05691-3732
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Die Geschichte des Lagunen-Erlebnis-
bads beginnt im Jahr 1975 mit einem 
therapeutischen Bewegungsbad. Schon 
damals stand der Mensch im Mittel-
punkt: Bewegung im Wasser sollte Ge-
sundheit fördern, Beschwerden lindern 
und neue Kraft schenken.

Mit der Erweiterung zum Lagunenbad 
im Jahr 1988 entwickelte sich dieser Ort 
weiter. Aus einem funktionalen Gesund-
heitsangebot wurde ein Bad, das auch 
Raum für Freizeit und Erholung bot. 
Größere Wasserflächen, zusätzliche 
Becken und mehr Aufenthaltsqualität 
luden dazu ein, Zeit im Wasser zu ver-
bringen – nicht nur aus gesundheitli-
chen Gründen, sondern auch aus Freude 
daran.

Im Jahr 2004 kam mit dem Aqua-Rut-
schenpark eine neue Dimension hinzu. 
Drei Erlebnisrutschen brachten Bewe-
gung, Dynamik und Begeisterung ins 
Bad – besonders für Kinder und Fami-
lien. Damit wurde das Lagunen-Erleb-
nisbad endgültig zu einem Ort für alle 
Generationen.

Über viele Jahre hinweg entwickelte sich 
die Anlage zu einem festen Bestand-
teil der Region und lockte rund 250.000 
Besucherinnen und Besucher pro Jahr 
nach Willingen.

1975–1988: DIE ANFÄNGE

Mit den Jahren wuchsen jedoch auch die 
Anforderungen. Technik, Gebäude und 
Infrastruktur entsprachen zunehmend nicht 
mehr den Erwartungen.

2017 begann zunächst die Planung zur Er-
neuerung der Saunalandschaft. Schnell zeig-
te sich jedoch, dass eine einzelne Maßnahme 
nicht ausreichen würde. Zu viele Bereiche 
des Bades waren betroffen, zu groß war der 
Modernisierungsbedarf.

So entstand aus einer ersten Idee ein umfas-
sendes Projekt. Ziel war es, das Lagunen-Er-
lebnisbad grundlegend weiterzuentwickeln 
und langfristig zukunftsfähig zu machen. 
Gleichzeitig sollte möglichst viel vom 
Charakter des bisherigen Bades erhalten 
bleiben.

2017–2018: NEUE VISIONEN

Mit der Schließung des alten Bades im Jahr 
2020 begann die eigentliche Bauphase. Diese 
Zeit war geprägt von besonderen Herausfor-
derungen.

2019–2021: DIE BAUPHASE BEGINNT

Bauphase

von der ersten Planung bis zum endgültigen Ergebnis
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Die Corona-Pandemie beeinflusste  
Abläufe und Zeitpläne, Lieferketten  
gerieten ins Stocken und Baukosten  
entwickelten sich anders als  
ursprünglich geplant. Gleichzeitig stellte 
der Baugrund hohe Anforderungen: 
Unter der Anlage befanden sich  
teilweise harte Felsstrukturen, die  
zusätzliche Sicherungsmaßnahmen  
erforderlich machten.

Während der Bauarbeiten zeigten sich 
zudem immer wieder unerwartete bau-
liche Gegebenheiten. Viele Lösungen 
mussten kurzfristig gefunden werden, 
damit der Baufortschritt nicht ins  
Stocken geriet.

Was ursprünglich als umfangreiche 
Sanierung gedacht war, entwickelte sich 
Schritt für Schritt zu einem nahezu voll-
ständigen Neubau.

In den folgenden Jahren nahm das neue 
Lagunen-Erlebnisbad immer deutlicher 
Gestalt an.

Rohbau, Technik und Innenausbau ent-
standen teilweise parallel. Moderne Mate-
rialien, neue Tragkonstruktionen und eine 
vollständig erneuerte Badewassertechnik 
wurden miteinander kombiniert.

Auch bauliche Entscheidungen wurden im 
Laufe der Zeit weiterentwickelt. So wur-
den beispielsweise ursprünglich geplante 
Konstruktionen durch langlebige Brett-
sperrholz-Tragschalen ersetzt. Gleichzeitig 
entstanden neue Deckenkonstruktionen 
und Brandschutzlösungen.

2024 standen schließlich umfangreiche 
Tests, technische Einstellungen und Vorbe-
reitungen für die Inbetriebnahme im Mit-
telpunkt. Anlagen wurden geprüft, Systeme 
optimiert und Abläufe abgestimmt.

Im Jahr 2025 erreichte das Projekt seine 
finale Phase: Außensaunen, Beckenum-
gänge, Kunstfelsen, Glasaufzug sowie 
zahlreiche technische Details wurden 
fertiggestellt.

Nach einer umfassenden Planung, Um-
bau und Bauzeit entstand so ein moder-
nes Lagunen-Erlebnisbad – ein Ort, der 
Tradition, Innovation und Freizeitspaß 
miteinander verbindet.

2022–2025: VOM UMBAU ZUM NEUBAU

Ralph Lütteken GmbH & Co. KG
Burmeckestraße 10
59955 Winterberg

Telefon: 02983 21568
info@luetteken.com
www. luetteken.com ...genau unser Projekt!

Das Lagunen-Erlebnisbad in Willingen...
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Willkommen in der Badewelt 
des Lagunen-Erlebnisbades. Schon 
beim Betreten der Badewelt wird spür-
bar, dass hier ein besonderer Ort ent-
standen ist. Warmes Licht, weite Was-
serflächen und eine ruhige Gestaltung 
schaffen eine Atmosphäre, in der man 
sofort zur Ruhe kommt.

Große Fenster lassen viel Tageslicht herein, 
subtropische Pflanzen bringen ein Stück Natur 
ins Innere, und das leise Plätschern des Was-
sers begleitet jeden Schritt.
Hier verbinden sich Bewegung, Entspannung 
und Erlebnis – in wohltuendem Natursolewas-
ser. 

Badewelt 
– eintauchen und abschalten

Badewelt

6
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DIE KRAFT DER NATURSOLE
Das Herzstück der Badewelt ist das Natursolewasser. 
Es wirkt auf vielfältige Weise: Der natürliche Auftrieb 
entlastet Muskeln und Gelenke, unterstützt die Durch-
blutung und vermittelt ein Gefühl von Leichtigkeit.
Besonders intensiv lässt sich dieses Gefühl im Floating-
Becken erleben. Durch den hohen Salzgehalt trägt das 
Wasser den Körper beinahe schwerelos. Wer sich ruhig 
treiben lässt, spürt, wie sich Verspannungen lösen und 
der Alltag langsam in den Hintergrund tritt.

Sanfte Sprudelzonen, Massagedüsen und Nackendu-
schen setzen zusätzliche Wasserimpulse und steigern 
das Wohlbefinden.

WASSERWELTEN DRINNEN UND DRAUßEN
Die Badewelt verbindet Innen- und Außenbereiche auf 
harmonische Weise.

Zwei großzügige Innenbecken laden dazu ein, sich im 
warmen Solewasser treiben zu lassen oder entspannt 
ein paar Bahnen zu ziehen. Große Fensterflächen öffnen 
den Blick nach draußen und lassen viel Tageslicht in die 
Anlage.

Auch im Außenbereich bleibt das Wasser angenehm 
warm. Während der Blick über die Landschaft schweift, 
sorgt das Solewasser für wohltuende Entspannung.
Gerade an kühlen Tagen entsteht eine besondere 
Atmosphäre: Der Atem steigt in kleinen Wölkchen auf, 
während das warme Wasser den Körper umhüllt.

SPAß FÜR GROßE UND KLEINE  
WASSERFANS
Neben der Entspannung bietet die Badewelt auch 
Raum für Aktivität.

Ein liebevoll gestaltetes Kinderbecken mit Wellen-
funktion sorgt für abwechslungsreichen Wasser-
spaß. Eine kleine Rutsche ermöglicht erste sichere 
Rutschversuche.

Im Aqua-Rutschenpark warten gleich drei Erlebnis-
rutschen auf alle, die es etwas schneller mögen.

Wassertemperatur: 31–35 °C
Lufttemperatur: 34 °C

Natursolebecken

Innenbecken – 31 °C
Außenbecken – 31 °C

Warmwasserbecken – 35 °C
Whirlpool – 34 °C– 35 °C

Beckenübersicht

Breitwellenrutsche – gemeinsam rutschen
Riesenrutsche (125 m) – rasantes Vergnügen

Black Hole – Lichteffekte im Dunkeln. Hier 
wird jeder Besuch zu einem Erlebnis für die 

ganze Familie.

Rutschen

 Mehr über uns 

„Wir gestalten Orte, die Menschen lieben.“

„Qualität bedeutet, dass der Kunde
zurückkommt – nicht die Ware.“

 - Hermann Tietz -

          Schwimmbäder & Wellnessanlagen                                      Retail                                    Kitas, Schulen & vieles mehr        

05546 608

Grünewald Gruppe
Quantzstraße 67
37127 Scheden

info@gruenewald-gruppe.de

Unsere Mission:
Ganzheitliche Lösungen aus einer Hand.

Ob privates Bauvorhaben, oder gewerbliches Großprojekt – wir
begleiten unsere Kunden von der ersten Idee bis zur erfolgreichen

Umsetzung.

www.gruenewald-gruppe.de

                           Wohnungsbau                           

©
 K

u
rb

e
tr

ie
b

 W
ill

in
g

e
n

© Kurbetrieb Willingen; Jonas Dülberg

©
 K

u
rb

e
tr

ie
b

 W
ill

in
g

e
n

; B
lic

k
ku

lt

©
 K

u
rb

e
tr

ie
b

 W
ill

in
g

e
n

; B
lic

k
ku

lt



10 11

ORTE DER WÄRME 
UND ENTSPANNUNG

Wer Ruhe und Regene-
ration sucht, findet in 
der Badewelt mehrere 
besondere Bereiche.

Das Gradierwerk sorgt 
mit fein zerstäubter 

Sole für ein angenehmes 
Raumklima und unterstützt 

die Atemwege. Im Dampfbad 
entfaltet sich eine wohltuende 

Wärme, die Muskeln lockert und die Haut reinigt.

Der Infrarotbereich bietet sanfte Tiefenwärme, die be-
sonders schonend wirkt. Im Ruheraum schließlich kön-
nen Gäste die Eindrücke des Tages nachklingen lassen.

ZEIT FÜR EINE AUSZEIT 
Die Badewelt verbindet Aktivität und Entspannung auf 
natürliche Weise.

Ob entspannte Stunden im warmen Solewasser, 
spielerischer Wasserspaß mit der Familie oder ruhige 
Momente im Wellnessbereich – hier findet jeder Gast 
seinen persönlichen Rhythmus.

Ein Ort, an dem der Alltag für eine Weile in den Hinter-
grund tritt.

Gradierwerk
Dampfbad

Infrarotbereich
Ruheraum

Wellnessangebote

Wir führten alle erforderlichen
Ingenieur- und Katastervermessungen durch!

Ihr Vermessungsbüro
 in Waldeck-Frankenberg

Pferdemarkt 10 · 35066 Frankenberg (Eder)
Telefon 0 64 51 - 2 30 63- 0 · Fax 0 64 51 - 2 30 63-24

E-Mail: info@vermessungsbuero-hofmann.de
www.info@vermessungsbuero-hofmann.de

Dipl.-Ing. Wilhelm Hofmann

Wir führten alle erforderlichen
Ingenieur- und Katastervermessungen durch!

Ihr Vermessungsbüro
 in Waldeck-Frankenberg

Pferdemarkt 10 · 35066 Frankenberg (Eder)
Telefon 0 64 51 - 2 30 63- 0 · Fax 0 64 51 - 2 30 63-24

E-Mail: info@vermessungsbuero-hofmann.de
www.info@vermessungsbuero-hofmann.de

Dipl.-Ing. Wilhelm Hofmann

Ihr Vermessungsbüro  
             in Waldeck-Frankenberg

Pferdemarkt 10
35066 Frankenberg (Eder)
 
Telefon:  06451 / 230 63 - 0
Telefax:  06451 / 230 63 - 24

info@vermessungsbuero-hofmann.de
www.vermessungsbuero-hofmann.de

Wir führten alle erforderlichen
Ingenieur- und Katastervermessungen durch!

Ihr Vermessungsbüro
 in Waldeck-Frankenberg

Pferdemarkt 10 · 35066 Frankenberg (Eder)
Telefon 0 64 51 - 2 30 63- 0 · Fax 0 64 51 - 2 30 63-24

E-Mail: info@vermessungsbuero-hofmann.de
www.info@vermessungsbuero-hofmann.de

Dipl.-Ing. Wilhelm Hofmann

Gratulation  
zur  
Neueröffnung!
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Die Saunalandschaft empfängt ihre Gäste mit warmen 
Materialien, gedämpftem Licht und einer ruhigen 
Gestaltung. Holz, natürliche Farben und klare Strukturen 
schaffen eine Atmosphäre, die Geborgenheit vermittelt.
Hier fällt es leicht, den Alltag hinter sich zu lassen und zur 
Ruhe zu kommen.

Saunawelt 
– schwitzen und relaxen

Saunawelt

12
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SECHS SAUNEN FÜR JEDEN  
GESCHMACK
Sechs unterschiedliche Saunen bieten vielfältige Wär-
meerlebnisse – von sanft bis intensiv.

Jede Sauna hat ihren eigenen Charakter. Gemeinsam 
haben sie eine wohltuende Wirkung: Wärme entspannt 
die Muskulatur, fördert die Durchblutung und unter-
stützt das allgemeine Wohlbefinden.

DAMPFBÄDER, INFRAROT & GRADIERWERKE
Ergänzend zu den klassischen Saunen sorgen weitere 
Wärmeangebote für ein besonders vielseitiges Sauna-
erlebnis.

Die Dampfbäder arbeiten mit einer deutlich höheren 
Luftfeuchtigkeit als klassische Saunen. Der warme 
Dampf öffnet die Poren, unterstützt die Hautreinigung 
und sorgt für eine besonders sanfte Entspannung der 
Muskulatur. Gleichzeitig wird die Durchblutung ange-
regt und der gesamte Körper kann zur Ruhe kommen.

Im Infrarotbereich wirkt Wärme auf eine andere, beson-
ders schonende Weise. Die Infrarotstrahlung dringt tiefer 
in das Gewebe ein und sorgt für eine angenehme Tiefen-
wärme. Viele Gäste empfinden diese Form der Wärme als 
besonders wohltuend für Rücken, Gelenke und Muskula-
tur.

Textilsauna – 80 °C
Birkensauna – 85 °C

Finnische Sauna – 85 °C
Sanarium – 55 °C

Orenbergsauna – 90 °C
Ilosauna – 80 °C

Saunaarten

Design  II  Qualität  II  Innovation  II  Planung  II  Service

definiert Wellnessträume neu

www.devine.at

Alles Gute zur  Alles Gute zur  
Eröffnung!  Eröffnung!  

Wir führten die  Wir führten die  
Gestaltung und  Gestaltung und  

den Innenausbau  den Innenausbau  
im Ruheraum aus.im Ruheraum aus.Eine besondere Verbindung zur regionalen Tradition schaffen 

die Gradierwerke. Hier rieselt Sole über Schwarzdorn-Reisig und 
verdunstet langsam in der Luft. Dabei entstehen feinste Soletröpf-
chen, die das Raumklima bereichern und ein gesundes Mikro-
klima schaffen. Das Einatmen dieser leicht salzhaltigen Luft kann 
wohltuend für die Atemwege sein und unterstützt die Erholung.

SCHNEERAUM & KÄLTEERLEBNISSE
Nach der Wärme folgt die Abkühlung – ein wesentlicher Bestand-
teil jedes Saunagangs.

Im Lagunen-Erlebnisbad stehen dafür verschiedene Möglich-
keiten zur Verfügung. Neben klassischen Erlebnisduschen und 
Tauchbecken bietet vor allem der Schneeraum ein besonderes Er-
lebnis. Hier herrschen Temperaturen deutlich unter dem Gefrier-
punkt, während feiner, trockener Schnee den Raum bedeckt.
Der Kontrast zwischen intensiver Sauna-Wärme und der klaren, 
kalten Luft sorgt für einen starken Reiz für den Kreislauf. Gleich-
zeitig fühlt sich der Aufenthalt im Schneeraum wie ein kurzer 
Ausflug in eine winterliche Landschaft an.

Solche Schneeräume sind in Hessen und Nordrhein-Westfalen nur 
in wenigen Anlagen zu finden und zählen deshalb zu den beson-
deren Highlights der Saunawelt.
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RUHEZONEN & SAUNAGARTEN
Nach dem Wechsel aus Wärme und Abkühlung braucht 
der Körper Zeit zur Regeneration.

Mehrere Ruheräume und Liegebereiche bieten genau 
dafür den passenden Rahmen. Gedämpftes Licht, natür-
liche Materialien und bequeme Liegen schaffen eine 
Atmosphäre, in der Gäste zur Ruhe kommen und die 
Wirkung der Sauna nachspüren können.

Wer frische Luft genießen möchte, findet im Sauna-
garten einen weiteren Ort der Entspannung. Hier lässt 
sich die Wärme der Sauna im Freien ausklingen lassen 
– begleitet von ruhiger Umgebung und einem Blick ins 
Grüne.

Gerade diese Ruhephasen sind ein wichtiger Bestandteil 
des Saunierens und helfen dem Körper, neue Energie zu 
sammeln.

SAUNAWELT IM LAGUNEN-ERLEBNISBAD
Die Saunawelt im Lagunen-Erlebnisbad verbindet  
traditionelle Saunakultur mit modernen Wohlfühl- 
angeboten.
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AM STEGE 1    34497 KORBACH    WWW. ELEKTRO-SCHMITZ.NET    05631 / 2741

Wir wünschen allen Besuchern und  Kunden  
einen faszinierenden Aufenthalt im neuen Lagunen-Erlebnisbad.

Unterschiedliche Saunen, Dampfbad, Infrarotbereich, 
Gradierwerk, Schneeraum und vielfältige Abkühl-
möglichkeiten schaffen eine abwechslungsreiche und 
gleichzeitig ruhige Atmosphäre. Jeder Gast kann seinen 
eigenen Rhythmus finden – von intensiver Hitze bis hin 
zu sanfter Wärme und entspannten Ruhephasen.
So entsteht ein Ort, an dem sich Körper und Geist glei-
chermaßen erholen können.

Ein Ort zum Durchatmen, Aufwärmen und Loslassen.

BESONDERHEITEN DER SAUNAWELT
Einige Angebote machen den Saunabesuch zu einem 
besonderen Erlebnis. In der Orenbergsauna finden 
stündlich geführte Aufgüsse statt. Die Saunameister 
wählen dabei wechselnde Düfte aus, die jede Zeremonie 
individuell gestalten und das Saunaerlebnis auf unter-
schiedliche Weise bereichern.

Auch die Birkensauna bietet regelmäßig automatische 
Aufgüsse. Sie sorgen für eine gleichmäßige Wärmeentwick-
lung und ein angenehmes Saunaklima – ganz ohne festen 
Aufgussplan.

Für die Erfrischung zwischendurch stehen allen Gästen 
frisches Trinkwasser und frisches Obst zur Verfügung. So 
wird das Saunaerlebnis nicht nur durch Wärme und Ruhe, 
sondern auch durch kleine Aufmerksamkeiten abgerundet.

© Kurbetrieb Willingen;  
Könnecke Begrünungen Andreas Weber
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Sauna-Knigge
gemeinsam  

entspannt schwitzen

Saunaknigge

Unsere Sauna ist ein Ort der Ruhe, Gesundheit und Erholung. Mit ein wenig Rück-
sichtnahme tragen alle dazu bei, dass sich jede und jeder wohlfühlt — ganz gleich 
ob zum ersten oder zum hundertsten Mal bei uns.

VOR DEM SAUNAGANG
Bitte vor jedem Saunagang gründlich duschen. Make-
up, Cremes und Parfum entfernen. Anschließend gut 
abtrocknen – trockene Haut schwitzt besser.

HANDTUCHREGEL
Bitte immer ein ausreichend großes Handtuch unter-
legen:
Gesamter Körper
Auch Füße oder Beine
Holzflächen dürfen aus hygienischen Gründen nicht 
direkt berührt werden.

TEXTILFREIHEIT
Unsere Saunen sind textilfrei (sofern nicht anders ge-
kennzeichnet).Badekleidung bitte außerhalb tragen.
Bademantel oder Handtuch im Ruhe- und Außenbe-
reich nutzen.

RUHE & RÜCKSICHT
Gespräche bitte leise führen. Handys bleiben draußen.
Andere Gäste nicht anstarren oder beobachten. Freund-
lichkeit und Gelassenheit helfen allen beim Entspan-
nen.

REIN UND RAUS — BITTE ZÜGIG
Beim Betreten oder Verlassen die Tür schnell schließen, 
damit Temperatur und Klima stabil bleiben.

AUFGÜSSE
Während eines Aufgusses möglichst sitzen bleiben. Den 
Saunaraum jederzeit ruhig verlassen ist selbstverständ-
lich erlaubt.

DER RICHTIGE ABLAUF
Der klassische Saunagang folgt dem Wechsel von Wär-
me, Abkühlung und Ruhe – eine Tradition aus Finn-
land:
Wärmen (8–15 Minuten nach persönlichem Empfinden)
Frische Luft oder kalte Dusche
Ruhephase
Bitte zwischen den Saunagängen ausreichend trinken.

BITTE NICHT IN DER SAUNA
Rasieren oder Körperpflege
Eigene Duftstoffe ohne Zustimmung
Essen oder Glasbehälter
Plätze dauerhaft reservieren

UNSER GEMEINSAMES ZIEL
Sauna bedeutet Entspannung in Gemeinschaft. Unter-
schiedliche Menschen teilen denselben Raum — gegen-
seitiger Respekt, Hygiene und Ruhe sorgen dafür, dass 
alle ihren Aufenthalt genießen können.
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Sauna richtig 
genießen

1 Vorreinigung 
Vor dem Saunagang gründlich du-
schen, Make-up, Cremes und Parfum 
entfernen.

Gut abtrocknen – trockene Haut 
schwitzt besser. Optional: ein warmes 
Fußbad bereitet den Körper zusätzlich 
auf die Hitze vor

Der klassische Saunagang ist eine 
bewährte Tradition für Gesundheit, 

Entspannung und Wohlbefinden. 
Damit euer Besuch zum vollen Genuss 

wird, folgt hier der typische Ablauf:

2 Der erste  
Saunagang 
8–12 Minuten sind optimal, maximal 
15 Minuten. Hört auf euren Körper – 
jeder empfindet die Hitze anders.

3 Abkühlen 
Zunächst an die frische Luft gehen und 
sich leicht bewegen, ohne sofort zu 
duschen.

Anschließend den Kneipp-Schlauch 
nutzen (Herz-ferner Punkt zuerst): 
Füße abwechselnd vorne und hinten | 
Arme und Rumpf | Kopf. 

Optional ins Tauchbecken steigen – 
das eiskalte Wasser regt Kreislauf und 
Immunsystem an.

4 Entspannen 
Gut abtrocknen und Bademantel  
anziehen.

Ein lauwarmes Fußbad kann helfen, 
die Wärme von innen nach außen 
zurückzuholen.

Mindestens 15 Minuten auf  
der Liege pausieren

5
Wiederholung 
Nach der Pause kann der nächste Sauna-
gang starten. Flüssigkeit nicht vergessen! 
Trinken unterstützt Kreislauf und Wohl-
befinden. 

Hinweise zu Gesundheit und Sicherheit:
Bei Krampfadern: kein Saunagang mit 
Tauchbecken. 
Bei hohem Blutdruck: Tauchbecken mei-
den. Herzvorbelastete Gäste sollten vorher 
ärztlichen Rat einholen.
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Hinter den Kulissen

22

Ein Besuch im Schwimmbad oder in 
der Sauna fühlt sich für Gäste oft ganz 
selbstverständlich an: Das Wasser ist 
klar, die Temperatur stimmt, die Sauna 
ist heiß, der Aufguss duftet – und über-
all herrscht eine entspannte Atmosphäre.

Doch hinter den Kulissen läuft jeden Tag eine Vielzahl 
an Abläufen, die viele Besucherinnen und Besucher gar 
nicht bemerken. Bademeister und Saunameister sorgen 
dafür, dass Technik, Hygiene und Sicherheit jederzeit 
stimmen – und dass sich alle Gäste rundum wohlfühlen 
können.

Ihre Arbeit beginnt meist lange bevor die ersten Gäste 
eintreffen und endet erst, wenn der letzte Besucher das 
Bad verlassen hat. Dabei verbinden sich technisches 
Wissen, Organisation, Erfahrung und ein gutes Gespür 
für Menschen zu einem vielseitigen Beruf.

FACHANGESTELLTE FÜR BÄDERBETRIEBE – 
MEHR ALS „BADEMEISTER“
Im Alltag werden sie oft einfach „Bademeister“ genannt 
– korrekt lautet die Berufsbezeichnung Fachangestellte 
für Bäderbetriebe.

Ihre Aufgaben gehen weit über die klassische Bade-
aufsicht hinaus. Sie sorgen dafür, dass im gesamten 
Schwimmbadbetrieb alles reibungslos funktioniert. 
Dazu gehört die Überwachung der Wasserqualität eben-
so wie die Kontrolle der technischen Anlagen.

Was  
Bademeister 

und  
Saunameister 
wirklich tun.

Blick hinter die Kulissen
Ich will alles  
im Griff haben! 

SV Unfallversicherung 

Deshalb die Unfallversicherung  
der SV –  mit persönlichem  
Unfallmanager.

Erfahre mehr darüber,  
warum Miriam Höller  
die Unfallversicherung  
der SV empfiehlt.

Generalagentur  
Thomas Krumpholz 
Sachsenberger Str. 13A
35104 Lichtenfels-Goddelsheim
Tel.: 05636 993371-0
E-Mail: thomas.krumpholz@sv.de
www.sv.de/thomas.krumpholz
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Täglich werden wichtige Werte gemessen und 
dokumentiert, darunter:

• Wassertemperatur

• pH-Wert

• Chlorwert

Der Gehalt an freiem Chlor liegt beispielsweise  
zwischen 0,4 und 0,6 Milligramm pro Liter, damit  
das Wasser hygienisch sauber bleibt und gleichzeitig 
angenehm für Haut und Augen ist.

Doch diese Messungen sind nur ein Teil der Arbeit. 
Bademeister kontrollieren Filteranlagen, überwachen 
Pumpen und sorgen dafür, dass die gesamte Wasserauf-
bereitung zuverlässig funktioniert.

EIN BISSCHEN CHEMIE GEHÖRT DAZU
Die Pflege von Schwimmbeckenwasser ist eine kleine 
Wissenschaft für sich.

Ein wichtiger Bestandteil ist die sogenannte Flockung. 
Dabei wird Aluminiumhydroxid eingesetzt, das kleinste 
Partikel im Wasser bindet. Dazu gehören zum Beispiel 
Hautschuppen, Kosmetikreste oder andere Stoffe, die 
Menschen unbewusst ins Wasser einbringen.
Gerade weil viele Gäste vor dem Baden nicht ausrei-

chend duschen, gelangen Stoffe wie Harnstoff von der 
Haut ins Wasser. Durch die Flockung werden diese 
Partikel gebunden und können anschließend durch 
Filteranlagen entfernt werden.

Ein weiterer wichtiger Wert ist die Säurekapazität des 
Wassers. Sie gibt an, wie viel Säure das Wasser aufneh-
men kann, bevor es zu weich wird. Diese Werte sind 
entscheidend für die Stabilität der Wasseraufbereitung.
Einmal pro Woche werden deshalb Wasserhärte und 
Säurekapazität genau gemessen und dokumentiert.
So sorgen Fachangestellte für Bäderbetriebe dafür, dass 
die Wasserqualität jederzeit den hohen hygienischen 
Anforderungen entspricht.

EIN GROßER TECHNISCHER KREISLAUF
Das Wasser in einem Schwimmbecken befindet sich 
ständig in Bewegung.

Wenn Wasser über den Beckenrand läuft, gelangt es zu-
nächst in den sogenannten Schwallwasserbehälter. Von 
dort aus wird es über leistungsstarke Pumpen durch 
mehrere Filterstufen geleitet, gereinigt und anschlie-
ßend wieder ins Becken zurückgeführt.
Damit diese Technik zuverlässig funktioniert, müssen 
zahlreiche Anlagen regelmäßig überprüft werden.

Dazu gehören unter anderem:

• Filteranlagen spülen und kontrollieren

• Pumpen warten

• Faserfänger reinigen

Faserfänger sind spezielle Filter vor den Pumpen. 
Sie fangen Haare und andere Partikel auf, damit die 
Pumpen nicht verstopfen.

Zwischendurch werden die Anlagen immer wieder 
kontrolliert und Messwerte überprüft, damit der 
Wasserkreislauf stabil bleibt.

SICHERHEIT HAT OBERSTE PRIORITÄT
Neben der Technik steht vor allem die Sicherheit der 
Badegäste im Mittelpunkt.

Bevor das Bad öffnet, kontrollieren die Fachangestellten 
für Bäderbetriebe beispielsweise die Rutschen und an-
dere technische Einrichtungen. Erst wenn alles geprüft 
ist, kann der Badebetrieb beginnen.

Während der Öffnungszeiten behalten sie die Wasserflä-
chen ständig im Blick, führen Beckenrundgänge durch 
und greifen ein, wenn Hilfe benötigt wird.

Sollte es einmal zu einem Notfall kommen, sind sie in 
Erster Hilfe und Rettungstechniken ausgebildet. Sie ko-
ordinieren außerdem das Vorgehen in Ausnahmesitua-
tionen und sorgen dafür, dass schnell und professionell 
reagiert wird.

ANSPRECHPARTNER FÜR GÄSTE
Neben ihren technischen Aufgaben sind Bademeister 
auch wichtige Ansprechpartner für Gäste.

Sie beantworten Fragen, geben Tipps zum sicheren 
Schwimmen und helfen bei organisatorischen Anlie-
gen.

Auch organisatorische Aufgaben gehören zum Alltag: 
Chemikalien werden bestellt, technische Anlagen über-
prüft und beispielsweise Chlorgasbehälter gewechselt, 
die für die Wasserdesinfektion benötigt werden.

DIE HÜTER DER WÄRME
DIE ARBEIT DER SAUNAMEISTER
Auch in der Saunawelt arbeiten Menschen im Hinter-
grund, die das Erlebnis der Gäste entscheidend prägen.
Saunameister beginnen ihren Arbeitstag häufig bereits 
am Morgen. Dann werden die Saunen vorbereitet, Öfen 

müller
elektro

Elektro Müller GmbH
Walter-Rathenau-Ring 6 · 59581 Warstein
Tel.: 02902 97210 · info@elektromueller-warstein.de

müller macht‘s 
mit über 70 Mitarbeitern, 
familienfreundlich und 
innovativ.

Werden Sie Teil des Teams 
und nehmen Sie Kontakt auf.

Sauerlandim
verwurzelt

Anlagenbau
Industrie-Montage

Gebäudetechnik
Elektrotechnik

Automation
ganzheitliche Planung

Walter-Rathenau-Ring 6-8 · 59581 Warstein
Tel.: 02902 97210 · info@elektromueller-warstein.de

müller
elektro

Elektro Müller GmbH
Walter-Rathenau-Ring 6 · 59581 Warstein
Tel.: 02902 97210 · info@elektromueller-warstein.de

müller macht‘s 
mit über 70 Mitarbeitern, 
familienfreundlich und 
innovativ.

Werden Sie Teil des Teams 
und nehmen Sie Kontakt auf.

Sauerlandim
verwurzelt

Anlagenbau
Industrie-Montage

Gebäudetechnik
Elektrotechnik

Automation
ganzheitliche Planung

müller
elektro

Elektro Müller GmbH
Walter-Rathenau-Ring 6 · 59581 Warstein
Tel.: 02902 97210 · info@elektromueller-warstein.de

müller macht‘s 
mit über 70 Mitarbeitern, 
familienfreundlich und 
innovativ.

Werden Sie Teil des Teams 
und nehmen Sie Kontakt auf.

Sauerlandim
verwurzelt

Anlagenbau
Industrie-Montage

Gebäudetechnik
Elektrotechnik

Automation
ganzheitliche Planung

elektro müller gmbh

elektro müller GmbH
Walter-Rathenau-Ring 6-8
59581 Warstein
Tel.: 02902 97210
info@elektromueller-warstein.de

müller
elektro

Elektro Müller GmbH
Walter-Rathenau-Ring 6 · 59581 Warstein
Tel.: 02902 97210 · info@elektromueller-warstein.de

müller macht‘s 
mit über 70 Mitarbeitern, 
familienfreundlich und 
innovativ.

Werden Sie Teil des Teams 
und nehmen Sie Kontakt auf.

Sauerlandimverwurzelt

Anlagenbau
Industrie-Montage

Gebäudetechnik
Elektrotechnik

Automation
ganzheitliche Planung

Walter-Rathenau-Ring 6-8 · 59581 Warstein
Tel.: 02902 97210 · info@elektromueller-warstein.de

müller
elektro

Elektro Müller GmbH
Walter-Rathenau-Ring 6 · 59581 Warstein
Tel.: 02902 97210 · info@elektromueller-warstein.de

müller macht‘s 
mit über 70 Mitarbeitern, 
familienfreundlich und 
innovativ.

Werden Sie Teil des Teams 
und nehmen Sie Kontakt auf.

Sauerlandimverwurzelt

Anlagenbau
Industrie-Montage

Gebäudetechnik
Elektrotechnik

Automation
ganzheitliche Planung

müller
elektro

Elektro Müller GmbH
Walter-Rathenau-Ring 6 · 59581 Warstein
Tel.: 02902 97210 · info@elektromueller-warstein.de

müller macht‘s 
mit über 70 Mitarbeitern, 
familienfreundlich und 
innovativ.

Werden Sie Teil des Teams 
und nehmen Sie Kontakt auf.

Sauerlandimverwurzelt

Anlagenbau
Industrie-Montage

Gebäudetechnik
Elektrotechnik

Automation
ganzheitliche Planung

elektro müller gmbh

müller
elektro

Elektro Müller GmbH
Walter-Rathenau-Ring 6 · 59581 Warstein
Tel.: 02902 97210 · info@elektromueller-warstein.de

müller macht‘s 
mit über 70 Mitarbeitern, 
familienfreundlich und 
innovativ.

Werden Sie Teil des Teams 
und nehmen Sie Kontakt auf.

Sauerland
im

verwurzelt

Anlagenbau
Industrie-Montage

Gebäudetechnik
Elektrotechnik

Automation
ganzheitliche Planung

Walter-Rathenau-Ring 6-8 · 59581 Warstein
Tel.: 02902 97210 · info@elektromueller-warstein.de

müller
elektro

Elektro Müller GmbH
Walter-Rathenau-Ring 6 · 59581 Warstein
Tel.: 02902 97210 · info@elektromueller-warstein.de

müller macht‘s 
mit über 70 Mitarbeitern, 
familienfreundlich und 
innovativ.

Werden Sie Teil des Teams 
und nehmen Sie Kontakt auf.

Sauerland
im

verwurzelt

Anlagenbau
Industrie-Montage

Gebäudetechnik
Elektrotechnik

Automation
ganzheitliche Planung

müller
elektro

Elektro Müller GmbH
Walter-Rathenau-Ring 6 · 59581 Warstein
Tel.: 02902 97210 · info@elektromueller-warstein.de

müller macht‘s 
mit über 70 Mitarbeitern, 
familienfreundlich und 
innovativ.

Werden Sie Teil des Teams 
und nehmen Sie Kontakt auf.

Sauerland
im

verwurzelt

Anlagenbau
Industrie-Montage

Gebäudetechnik
Elektrotechnik

Automation
ganzheitliche Planung

elektro müller gmbh

müller macht‘s  
mit über 70 Mitarbeitern,
familienfreundlich und  
innovativ.

Werden Sie Teil des Teams 
und nehmen Sie Kontakt auf.

Anlagenbau
Gebäudetechnik

Industrie-Montage

Elektrotechnik
ganzheitliche Planung

Automation

Sauerland
im

verwurzelt

©
 M

ag
n

if
ic

© Originalbild © Kurbetrieb Willingen,  
KI-modifiziert mit ChatGPT (OpenAI)



26 2727

eingeschaltet und die Temperaturen eingestellt.

Jede Sauna hat ihre eigene Atmosphäre und benötigt 
eine genaue Abstimmung von Wärme, Luftfeuchtig-
keit und Technik. Auch automatische Aufgüsse müssen 
kontrolliert werden, etwa in der finnischen Sauna oder 
in der Birkensauna.

Ein besonderes Augenmerk liegt auf den Saunasteinen. 
Sie speichern die Hitze des Ofens und sorgen dafür, dass 
beim Aufguss der typische heiße Dampf entsteht. Damit 
die Qualität erhalten bleibt, werden diese Steine etwa 
einmal im Jahr vollständig ausgetauscht.

DIE KUNST DES AUFGUSSES
Für viele Gäste ist der Aufguss der Höhepunkt ihres 
Saunabesuchs.

Was für Besucher oft mühelos aussieht, erfordert in 
Wirklichkeit viel Erfahrung. Saunameister arbeiten mit 
verschiedenen Wedeltechniken, etwa mit Handtuch 
oder Fächer. Dabei wird die heiße Luft gezielt im Raum 
verteilt, sodass alle Gäste die Wärme gleichmäßig 
erleben.

Manche Bewegungen erinnern fast an eine kleine 
Choreografie.

Auch die Auswahl der Düfte gehört zur Vorbereitung. 
Von frischer Minze über Zitrusnoten bis hin zu 
klassischen Kräuterdüften – Saunameister planen 
und bestellen die Düfte sorgfältig.

Parallel dazu erstellen sie den Aufgussplan, koordinie-
ren Zeiten und Themenaufgüsse und sorgen dafür, dass 
im Saunabereich eine ruhige Atmosphäre herrscht.

VIELE AUFGABEN IM HINTERGRUND
Neben den Aufgüssen übernehmen Saunameister 
zahlreiche weitere Aufgaben.
Sie betreuen die technischen Anlagen des Saunabe-
reichs, kontrollieren Einstellungen und sorgen für einen 
reibungslosen Ablauf.

Auch der Schneeraum benötigt tägliche Pflege. 
Hier fällt regelmäßig neuer Schnee an, der abends wie-
der freigeschaufelt werden muss, damit der Raum am 
nächsten Tag wieder bereit für Gäste ist.

Darüber hinaus beraten Saunameister Gäste rund um 
das richtige Saunieren und beantworten Fragen zu Tem-
peraturen, Aufgüssen oder Abläufen.

EIN TEAM FÜR EINEN PERFEKTEN BESUCH
Viele dieser Aufgaben bleiben für Gäste unsichtbar. 
Doch genau darin liegt ihre Stärke.

Denn erst wenn Technik, Hygiene, Sicherheit und 
Organisation perfekt zusammenarbeiten, entsteht das 
entspannte Gefühl, das einen Besuch im Lagunen-Erleb-
nisbad ausmacht.
Saunameister gestalten Erlebnisse mit Hitze, Düften 
und Aufgüssen. Fachangestellte für Bäderbetriebe sor-
gen mit Technik, Wasserpflege und Aufmerksamkeit für 
Sicherheit und Hygiene.

Gemeinsam arbeiten sie jeden Tag daran, dass alle Gäste 
ihren Aufenthalt genießen können – beim entspannten 
Saunagang ebenso wie beim Sprung ins Wasser.

GEMEINSAM FÜR EINEN GELUNGENEN  
AUFENTHALT
Damit ein Besuch im Lagunen-Erlebnisbad reibungslos 
verläuft, arbeiten nicht nur Fachangestellte für Bäder-
betriebe und Saunameister Hand in Hand. Auch viele 
weitere Mitarbeitende sorgen täglich dafür, dass im Hin-
tergrund alle Abläufe funktionieren.

Bereits im Kassen- und Servicebereich beginnt der 
Aufenthalt der Gäste. Hier werden Eintrittskarten aus-
gegeben, Fragen beantwortet, Buchungen bearbeitet 
und der Besuch organisiert. Gleichzeitig koordinieren 
die Mitarbeitenden den laufenden Betrieb, behalten den 
Überblick über Auslastung und Abläufe und stehen den 
Gästen bei allen Anliegen als erste Ansprechpartner zur 
Seite.

Auch im Verwaltungs- und Bürobereich laufen zahl-
reiche Fäden zusammen. Dienstpläne werden erstellt, 
Personalangelegenheiten organisiert, Bestellungen 
koordiniert, Termine geplant und gesetzliche Vorgaben 
dokumentiert. Hinzu kommen Aufgaben wie Buchhal-
tung, Marketing, Veranstaltungsplanung und die Ab-
stimmung mit externen Dienstleistern und Behörden.

Erst das Zusammenspiel all dieser Bereiche macht einen 
gelungenen Besuch möglich. Viele Aufgaben bleiben für 
die Gäste unsichtbar – doch genau sie sorgen dafür, dass 
im Lagunen-Erlebnisbad jeden Tag alles zuverlässig, 
sicher und gastfreundlich funktioniert.
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Nachhaltigkeit
im Lagunen-Erlebnisbad

TECHNIK MIT ZUKUNFT
Ein Schwimmbad benötigt viel Energie und Wasser – 
schließlich müssen große Wassermengen gereinigt, 
beheizt und ständig in Bewegung gehalten werden. 
Umso wichtiger ist es, moderne Technik einzusetzen, 
die Ressourcen möglichst effizient nutzt.

Im Lagunen-Erlebnisbad wurde deshalb ein nach-
haltiges Gesamtkonzept umgesetzt, das Energie spart, 
Wasser schont und gleichzeitig einen komfortablen 
Betrieb ermöglicht. Verschiedene technische Systeme 
greifen dabei ineinander und bilden einen durchdach-
ten Kreislauf.

Ziel ist es, Freizeit, Entspannung und verantwortungs-
vollen Umgang mit Ressourcen miteinander zu verbin-
den.

ENERGIE AUS DEM BLOCKHEIZKRAFTWERK
Eine zentrale Rolle spielt das Biomethan-Blockheizkraft-
werk, das gemeinsam mit der benachbarten Sauerland-
Stern-Hotel-Gemeinschaft genutzt wird.

Blockheizkraftwerke arbeiten nach dem Prinzip der 
Kraft-Wärme-Kopplung. Dabei wird gleichzeitig Strom 
und Wärme erzeugt. Während in herkömmlichen Kraft-
werken ein großer Teil der Energie ungenutzt verloren 
geht, kann die entstehende Wärme hier direkt weiter-
verwendet werden.

Der erzeugte Strom versorgt große Teile der Anlage, 
während die Wärme zum Beheizen der Gebäude, der 
Saunen und der Schwimmbecken genutzt wird. Durch 
diese doppelte Nutzung wird Energie deutlich effizien-
ter eingesetzt.

Gleichzeitig wird das Blockheizkraftwerk mit Biomethan 
betrieben – einem erneuerbaren Energieträger. Damit 
trägt die Anlage dazu bei, den Energieverbrauch mög-
lichst klimafreundlich zu gestalten.

SONNENENERGIE DIREKT VOM DACH
Zusätzlich nutzt das Lagunen-Erlebnisbad die Kraft der 
Sonne.

Nachhaltigkeit

Setzen Sie auf unsere regionale 
Nähe und auf die positive Energie 
aus regenerativen Quellen.

www.EAM.de
Tel. 0561 9330-9330
 
 

Unsere Region  
steckt voller Energie. 

Positive Energie aus der Mitte
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WASSER IM KREISLAUF
Neben der Energie spielt auch der verantwortungsvolle 
Umgang mit Wasser eine wichtige Rolle.

In einem Schwimmbad werden große Wassermengen 
regelmäßig gefiltert und gereinigt. Dabei entsteht so-
genanntes Rückspülwasser, das bei der Reinigung der 
Filter anfällt.

Im Lagunen-Erlebnisbad kommt eine moderne Ultrafil-
trationsanlage zum Einsatz. Diese Technik ermöglicht 
es, einen großen Teil dieses Wassers wieder aufzuberei-
ten und erneut zu verwenden.

Das Wasser wird gefiltert, gereinigt und anschließend 
kontrolliert in den Kreislauf zurückgeführt. Auf diese 
Weise können rund 70 Prozent des Rückspülwassers 
wiederverwendet werden.

Diese Rückgewinnung spart wertvolle Trinkwasser-
ressourcen und reduziert gleichzeitig den Gesamtver-
brauch der Anlage deutlich.

MODERNE TECHNIK FÜR NACHHALTIGEN  
BETRIEB
Neben den großen Energiesystemen spielen auch viele 
kleinere technische Lösungen eine wichtige Rolle.
Moderne Pumpen arbeiten besonders effizient und 
verbrauchen deutlich weniger Strom als ältere Anlagen. 
Automatische Steuerungssysteme sorgen dafür, dass 
Temperaturen, Wasserqualität und Energieverbrauch 

optimal geregelt werden.
Auch bei der Planung der Gebäude wurden energieef-
fiziente Lösungen berücksichtigt – etwa gut gedämmte 
Bauteile oder moderne Lüftungssysteme.

All diese Maßnahmen tragen dazu bei, dass das Lagu-
nen-Erlebnisbad dauerhaft wirtschaftlich und umwelt-
schonend betrieben werden kann.

EIN DURCHDACHTES GESAMTSYSTEM
Erst das Zusammenspiel aller technischen Systeme 
macht die nachhaltige Betriebsweise möglich.

Blockheizkraftwerk, Photovoltaikanlage, Wärmerück-
gewinnung und moderne Wasseraufbereitung greifen 
wie Zahnräder ineinander. Jede einzelne Technik über-
nimmt eine bestimmte Aufgabe im Gesamtsystem.
Das Ergebnis ist eine Anlage, die sowohl energieeffizient 
als auch ressourcenschonend arbeitet.

Für die Gäste bedeutet das vor allem eines: entspannte 
Stunden im warmen Wasser, erholsame Saunagänge 
und angenehme Temperaturen – mit dem guten Gefühl, 
dass dabei verantwortungsvoll mit Energie und Wasser 
umgegangen wird.

So verbindet das Lagunen-Erlebnisbad Freizeitspaß, 
Gesundheit und Nachhaltigkeit zu einem Erlebnis, 
das nicht nur heute, sondern auch in Zukunft Bestand 
haben soll.

Auf dem Dach der Anlage befindet sich eine großflächi-
ge Photovoltaikanlage, die Sonnenlicht in elektrischen 
Strom umwandelt. Dieser Strom wird direkt vor Ort ge-
nutzt und reduziert den Bedarf an externer Energie.
Gerade bei großen Gebäuden wie einem Erlebnisbad 
bietet die Dachfläche ideale Voraussetzungen für solche 
Anlagen. Die Kombination aus Photovoltaik und Block-
heizkraftwerk sorgt dafür, dass unterschiedliche Ener-
giequellen miteinander kombiniert werden können.
So entsteht ein Energiesystem, das sowohl effizient als 
auch zukunftsfähig ist.

WÄRME CLEVER NUTZEN
Ein weiterer wichtiger Bestandteil des Energiekonzepts 
ist die Nutzung vorhandener Abwärme.

In unmittelbarer Nähe des Lagunen-Erlebnisbads be-
findet sich die Eissporthalle. Auch dort entstehen im 
Betrieb große Mengen Wärme, die nicht vollständig 
benötigt werden.

Durch eine technische Verbindung kann ein Teil dieser 
Abwärme im Lagunen-Erlebnisbad genutzt werden. Sie 
fließt in das Heizsystem ein und trägt dazu bei, Wasser, 

Räume und Saunen auf angenehme Temperaturen zu 
bringen.

Solche regionalen Energiekreisläufe sind besonders 
effizient, weil vorhandene Ressourcen besser genutzt 
werden können.

Für die Gäste bedeutet das: angenehme Temperaturen 
im gesamten Bad – bei gleichzeitig reduziertem Energie-
verbrauch.

© Kurbetrieb Willingen

Wir sind stolz darauf, mit unseren 

Sicherheitslösungen zum Schutz der 

Gäste des neuen Lagunen-Erlebnisbads 

beizutragen.

Umfassende Sicherheit durch Brand- und 
Sonderbrandmeldetechnik, Sprachalarmierung, 
Videosicherheit und Einbruchmeldeanlage

Besonders. Sicher.
www.securiton.de
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Im Lagunen-Erlebnisbad soll jeder Gast 
seinen Aufenthalt unbeschwert genie-
ßen können – unabhängig von körper-
lichen Voraussetzungen oder individu-
ellen Bedürfnissen. Deshalb wurde die 
gesamte Anlage barrierefrei geplant 
und umgesetzt.

Bereits beim Betreten des Bades zeigt sich dieses Konzept: 
Alle Wege sind stufenlos gestaltet, gut ausgeschildert und 
leicht zugänglich. Vom Eingang über die Umkleiden bis hin 
zu den Schwimm- und Saunabereichen sind sämtliche Be-
reiche ohne Hindernisse erreichbar. Auch innerhalb der Ba-
delandschaft wurde auf kurze Wege, breite Durchgänge und 
eine klare Orientierung geachtet. So können sich alle Gäste 
sicher und selbstständig im gesamten Gebäude bewegen. 

SICHERER ZUGANG ZUM WASSER
Der Zugang zum Wasser ist in beiden Becken über Rampen 
möglich. So können Gäste bequem und sicher ins Wasser 
gelangen und dieses selbstständig oder mit Unterstützung 
nutzen. Ein besonderes Element der Barrierefreiheit ist zu-
dem die Hebeanlage am Beckenrand. Sie ermöglicht einen 
sicheren und komfortablen Einstieg ins Wasser – ganz ohne 
körperliche Anstrengung. Gäste werden dabei sanft ins 
Becken abgesenkt und können anschließend entspannt ins 
Wasser gleiten. Ebenso funktioniert der Ausstieg aus dem 
Becken sicher und kontrolliert. Die Nutzung der Hebeanlage 
wird vom geschulten Personal begleitet, das jederzeit unter-
stützend zur Seite steht und den Ablauf erklärt. So entsteht 
ein sicheres Gefühl für alle Nutzerinnen und Nutzer.

MOBILITÄT IM GESAMTEN BAD
Für Gäste, die einen Rollstuhl benötigen, steht ein Rollstuhl-
verleih direkt vor Ort zur Verfügung. Damit lassen sich alle 
Bereiche des Bades problemlos erreichen – von den Umklei-

den über die Badewelt bis hin zur Saunalandschaft. Auch 
barrierefreie Sanitäranlagen und Umkleiden sind selbstver-
ständlich vorhanden und in direkter Nähe zu den wichtigs-
ten Bereichen angeordnet. Das Ziel ist es, allen Gästen eine 
möglichst große Selbstständigkeit zu ermöglichen und den 
Aufenthalt so angenehm wie möglich zu gestalten.

UNTERSTÜTZUNG DURCH DAS TEAM
Neben der baulichen Barrierefreiheit spielt auch der 
menschliche Faktor eine wichtige Rolle. Das Team des 
Lagunen-Erlebnisbads steht jederzeit unterstützend zur 
Seite – sei es beim Einstieg ins Wasser, bei Fragen zur 
Nutzung der Anlagen oder bei individuellen Bedürfnis-
sen. Diese persönliche Betreuung sorgt dafür, dass sich 
alle Gäste sicher und gut aufgehoben fühlen.

EIN ORT FÜR ALLE
Barrierefreiheit bedeutet im Lagunen-Erlebnisbad nicht 
nur technische Zugänglichkeit, sondern auch Teilhabe, 
Komfort und Sicherheit. Ziel ist es, dass wirklich jeder 
Mensch das Bad nach seinen eigenen Möglichkeiten 
nutzen kann – unabhängig von Alter, Mobilität oder 
Einschränkungen. So entsteht ein Ort, an dem Vielfalt 
selbstverständlich ist und alle Gäste gemeinsam ent-
spannte und erholsame Momente erleben können.

Barrierefreiheit
im Lagunen-Erlebnisbad

Bewegung im Wasser 
verbindet Training, Ent-
lastung und Wohlbefin-
den auf besondere Weise. 
Im Lagunen-Erlebnisbad 
wird diese Wirkung ge-
zielt genutzt – vor allem 
im Bereich der Aqua-
Fitness-Angebote. Hier 
treffen sanfte Bewegung, 
effektives Training und 
entspannte Atmosphäre 
aufeinander.

SANFT, ABER  
WIRKUNGSVOLL
Der natürliche Widerstand des Was-
sers sorgt dafür, dass jede Bewegung 
gleichmäßig und gelenkschonend 
ausgeführt wird. Gleichzeitig wird 
der Körper kontinuierlich aktiviert, 
ohne dabei überlastet zu werden. 
Dadurch eignet sich Wassertraining 
für nahezu alle Altersgruppen und 
Fitnesslevel – unabhängig davon, ob 
es um sanfte Aktivierung, gezielten 
Muskelaufbau oder allgemeine 
Fitness geht. Besonders Menschen 
mit Gelenkproblemen oder Rücken-
beschwerden profitieren von der 
entlastenden Wirkung des Wassers, 
da Bewegungen leichter fallen und 
Stoßbelastungen vermieden werden.

GANZKÖRPERTRAINING IM 
WASSER
Aqua-Fitness spricht den gesamten 
Körper an und kombiniert verschie-
dene Trainingsaspekte miteinander:
Die Muskulatur von Rücken und 

Rumpf wird gezielt gestärkt, was zu 
einer besseren Körperhaltung bei-
tragen kann. Gleichzeitig fördern die 
Bewegungsabläufe die Koordination 
und das Gleichgewicht. Auch die 
Beweglichkeit wird verbessert, da 
die Übungen im Wasser größere Be-
wegungsradien ermöglichen als an 
Land. So entsteht ein ganzheitliches 
Training, das Kraft, Ausdauer und 
Flexibilität miteinander verbindet.

BEWEGUNG UND  
WOHLBEFINDEN
Neben den körperlichen Effekten 
spielt auch das mentale Wohlbefin-
den eine wichtige Rolle. Das Wasser 
wirkt beruhigend auf den Körper, 
unterstützt die Entspannung und 
kann Stress reduzieren. Die gleich-
mäßigen Bewegungen, kombiniert 
mit der angenehmen Temperatur des 
Wassers, fördern zudem die Durch-
blutung und das allgemeine Körper-
gefühl. Viele Gäste empfinden das 
Training im Wasser daher nicht nur 
als sportliche Aktivität, sondern auch 
als bewusste Auszeit vom Alltag.

GESUNDHEIT ERLEBEN
Das Lagunen-Erlebnisbad versteht 
Gesundheit nicht als reine Leistung, 
sondern als Zusammenspiel aus 
Bewegung, Entspannung und Wohl-
befinden. Aqua-Fitness bietet die 
Möglichkeit, aktiv zu bleiben und 
gleichzeitig den Körper zu entlasten. 
So entsteht ein Angebot, das Fitness 
und Erholung miteinander verbin-
det – mitten in einer Umgebung, die 
Ruhe und Leichtigkeit ausstrahlt.
Ein Training im Wasser, das nicht 
nur stärkt, sondern auch gut tut.

Gesundheit
– aktiv im Wasser

Barrierefreiheit Gesundheit

Was wir für Sie tun:
✔ Physiotherapie 
✔ Manuelle Lymphdrainage 
✔ Osteopathie
✔ Rehasport
✔ Wassergymnastik 
✔ Präventive Kurse

 
 
 
Wassergymnastik  
im Lagunenbad:
Mo-Fr 9:30 Uhr 
Mo, Mi, Do 17:15 - 18:00 Uhr 
Di und Fr 16:15 - 17:00 Uhr

Jetzt zu
  

unsere
n   

Kursen
  

anmelden!

Waldecker Straße 50
34508 Willingen
05632 9699276

Therapiewerkhandinhand@outlook.de
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Genießen Sie entspannte
Stunden in unserem  

Restaurant
oder auf der wohl  

schönsten Terrasse  
Willingens mit Blick  
auf den Ettelsberg. 

Unsere moderne Küche  
verwöhnt Sie mit frischen, 

abwechslungsreichen  
saisonalen Spezialitäten. 

Wir freuen  
 uns auf Sie.

VIEW 
 CAFE  I  BISTRO  I  BAR

Ihre exklusive Gastronomie 
 im Lagunenbad Willingen

Am Hagen 9–10
34508 Willingen

Wir sind für Sie da:
Mo – So: 11.00 Uhr bis 22.00 Uhr

AUCH FÜR  
NICHT-BADEGÄSTE

Ob nach einem ausgiebigen Badetag, einem 
Saunagang oder einfach zwischendurch – das 
VIEW lädt dazu ein, kurz innezuhalten, sich zu 
stärken und den Moment zu genießen. Durch 
seine offene Gestaltung und die freundliche 
Atmosphäre entsteht ein Ort, an dem man 
gerne verweilt.

Dank eines separaten Zugangs kann das VIEW 
auch unabhängig vom Bad besucht werden. 
Damit eignet es sich ebenso für einen Kaffee 
mit Freunden, eine kleine Pause im Alltag oder 
ein entspanntes Treffen mit Familie und Be-
kannten.

KULINARISCH UNKOMPLIZIERT –  
KREATIV KOMBINIERBAR
Das gastronomische Konzept folgt einem modernen 
Baukasten-Prinzip: unkompliziert, flexibel und indivi-
duell kombinierbar.

VIEW – Café • Bistro • Bar
Direkt im Lagunen-Erlebnisbad erwartet die Gäste das VIEW – Café · Bistro · Bar. 
Es ist weit mehr als ein klassisches Schwimmbad-Restaurant: ein moderner Treff-
punkt, der Genuss, Entspannung und Aufenthaltsqualität miteinander verbindet.

Im Mittelpunkt stehen frische, schnell zubereitete 
Speisen, die sich nach persönlichen Vorlieben zusam-
menstellen lassen. Besonders beliebt sind Loaded Fries 
und Bowls, die mit verschiedenen Toppings individuell 
verfeinert werden können.

Ergänzt wird das Angebot durch eine Auswahl an fri-
schen, hausgemachten Getränken. Dazu gehören unter 
anderem:
hausgemachte Limonaden
frische Smoothies
klassische Softdrinks
frisch gezapftes Bier in Kooperation mit der Brauerei 
VELTINS

Das Konzept verbindet schnelle Verfügbarkeit mit hoher 
Qualität und spricht sowohl Familien als auch Tagesgäs-
te und Wellnessbesucher an.

Alle Speisen und Getränke können auf Wunsch auch  

„to go“ mitgenommen werden – ideal für alle, die ihre Pause flexibel gestal-
ten möchten.

RAUM ZUM WOHLFÜHLEN
Das VIEW bietet mit rund 150 Sitzplätzen im Innenbereich ausreichend 
Raum für entspannte Aufenthalte zu jeder Jahreszeit.

Große Fensterflächen sorgen für viel Tageslicht und schaffen eine offene, 
freundliche Atmosphäre. Gleichzeitig ist der Innenbereich so gestaltet, dass 
er sowohl für kurze Besuche als auch für längere Aufenthalte geeignet ist.
In den Sommermonaten erweitert zukünftig eine großzügige Sonnenterras-
se mit rund 100 zusätzlichen Sitzplätzen das Angebot. Hier können Gäste 
unter freiem Himmel entspannen, die Sonne genießen und den Blick in die 
Umgebung schweifen lassen.

Die Kombination aus Innen- und Außenbereich macht das VIEW zu einem 
flexiblen Ort, der sich an unterschiedliche Bedürfnisse anpasst.

EIN ORT ZWISCHEN AKTIVITÄT UND RUHE
Das VIEW bildet eine wichtige Verbindung zwischen den einzelnen Erleb-
nisbereichen des Lagunen-Erlebnisbads. Es ist der Ort, an dem Bewegung 
und Entspannung zusammenkommen, an dem Gespräche entstehen und 
Pausen bewusst erlebt werden.

Ob nach dem Schwimmen, zwischen Saunagängen oder einfach als klei-
ne Auszeit – das gastronomische Angebot ergänzt das Gesamterlebnis des 
Bades auf ideale Weise.

So wird der Besuch im Lagunen-Erlebnisbad nicht nur zu einem Tag im 
Wasser oder in der Sauna, sondern zu einem ganzheitlichen Erlebnis aus 
Bewegung, Erholung und Genuss.

Genuss

Gastronomie
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ZAHLEN,
DATEN, 
FAKTEN,

die Sie zum Staunen bringen

36

Zahlen, Daten, Fakten

2 
SOLE-INNENBECKEN 

2 
SOLE-AUßENBECKEN MIT 

PANORAMABLICK

5.600M2 
FLÄCHE

1
SCHNEERAUM

6 
SAUNEN, 

DAVON EINE 
TEXTILSAUNA

2
GRADIERWERKE

2
DAMPFBÄDER

2 
INFRAROT-RUHERÄUME 

1 
MIT HINTERLEUCHTETER 

SALZSTEINWAND

1 
FLOATING-BECKEN 

(MIT HOHEM SALZGEHALT) 
ZUR TIEFENENTSPANNUNG 

UND STRESSREDUKTION

2
AUßENTERRASSEN

SUBTROPISCHES 
INNENAMBIENTE MIT 

ÜBERWIEGEND 
ECHTEN PFLANZEN

1
GROßZÜGIG 

ANGELEGTER 
SAUNAGARTEN

37
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Stimmen

Das Lagunen-Erlebnisbad ist weit mehr als eine Freizeit- und Wellnesseinrichtung. 
Für die Urlaubsdestination Willingen ist es ein bedeutendes Entwicklungsprojekt, 
das wirtschaftliche, touristische und soziale Impulse setzt.

Bereits während der Planungs- und Baupha-
se wurde deutlich, welche Rolle das Bad für 
die gesamte Region spielt. Zahlreiche Unter-
nehmen aus Handwerk, Planung und Technik 
waren beteiligt, viele Aufträge wurden vor Ort 
vergeben und regionale Wertschöpfung ge-
stärkt.
So entstand ein Projekt, das nicht nur für Gäste 
attraktiv ist, sondern auch die regionale Struk-
tur nachhaltig unterstützt.

ZUSAMMENARBEIT VOR ORT
Die Umsetzung eines Projekts dieser Größe ist nur 
durch enge Zusammenarbeit möglich.
Planer, Architekten, Ingenieure und zahlreiche Hand-
werksbetriebe haben über Jahre hinweg gemeinsam an 
der Realisierung gearbeitet. Dabei zeigte sich immer 
wieder, wie stark die regionale Wirtschaft vernetzt ist.
Viele Betriebe aus der Umgebung waren direkt am Bau 
beteiligt – vom Rohbau über die technische Ausstattung 
bis hin zum Innenausbau. Diese enge Zusammenarbeit 
sorgte nicht nur für Qualität, sondern auch für kurze 

Wege und ein hohes Maß an Flexibilität während der 
Bauzeit.

STIMMEN AUS DER REGION
„Das Lagunen-Erlebnisbad ist ein wichtiger Baustein für 
die Zukunft unserer Region. Es stärkt den Tourismus und 
schafft gleichzeitig Lebensqualität für Einheimische.“

„Besonders beeindruckend war die Zusammenarbeit vieler 
regionaler Betriebe. Das Projekt zeigt, wie stark unsere 
Region gemeinsam handeln kann.“

„Für Willingen bedeutet das neue Bad einen echten Mehr-
wert – sowohl wirtschaftlich als auch für das Freizeitange-
bot vor Ort.“

Diese Stimmen spiegeln wider, welche Bedeutung das 
Erlebnisbad über seine eigentliche Funktion hinaus hat. 
Es ist ein Ort, der Identität stiftet und die Region sicht-
bar stärkt.

BEDEUTUNG FÜR DEN TOURISMUS
Moderne Erlebnisbäder spielen im Tourismus eine zunehmend 
wichtige Rolle. Sie erweitern das Angebot einer Region, verlän-
gern Aufenthaltszeiten und sprechen unterschiedliche Zielgrup-
pen an – von Familien über Aktivurlauber bis hin zu Wellnessgäs-
ten.
Auch in Willingen zeigt sich dieser Effekt deutlich. Das Lagunen-
Erlebnisbad ergänzt die bestehenden Freizeitangebote und sorgt 
dafür, dass die Region ganzjährig attraktiv bleibt – unabhängig 
von Wetter oder Saison.
Durch die Kombination aus Badewelt, Saunalandschaft und  
Gastronomie entsteht ein Angebot, das über klassische Freizeit-
nutzung hinausgeht und echte Aufenthaltsqualität schafft.

WIRTSCHAFTLICHER IMPULS
Neben dem touristischen Nutzen wirkt sich das Projekt auch posi-
tiv auf die regionale Wirtschaft aus.
Während der Bauphase wurden zahlreiche Arbeitsplätze gesichert 
und neue geschaffen. Auch im laufenden Betrieb profitieren loka-
le Unternehmen von der Anlage – sei es durch Dienstleistungen, 
Lieferungen oder Kooperationen.
Darüber hinaus stärkt das Bad indirekt auch Hotels, Gastronomie 
und Einzelhandel in der Region. Gäste, die das Lagunen-Erlebnis-
bad besuchen, nutzen häufig weitere Angebote vor Ort und tragen 
so zur regionalen Wertschöpfung bei.

EIN ORT MIT STRAHLKRAFT
Das Lagunen-Erlebnisbad steht heute für moderne Freizeitgestal-
tung, regionale Zusammenarbeit und nachhaltige Entwicklung.
Es zeigt, wie ein gemeinsames Projekt über viele Jahre hinweg 
entstehen kann – getragen von vielen Beteiligten, die ein ge-
meinsames Ziel verfolgen: einen Ort zu schaffen, der Menschen 
zusammenbringt.
So ist das Bad nicht nur ein Freizeitort, sondern auch ein Symbol 
für Entwicklung, Zusammenarbeit und Zukunft in der Region 
Willingen.

KEIN ZUTRITT
OHNE UNS

NUTZE DIE SMARTEN 
SCHLIESSANLAGENLÖSUNGEN 

VON FELDMANN.
Jetzt unverbindlich bei uns 

beraten lassen.

Folge 
uns:

Papestraße 28, 59929 Brilon | Tel.: 02961-97530
feldmann-brilon.com

Ein Projekt,
dass die Region bewegt 

www.circle-marketing-willingen.de

   DEINE 
WERBUNG  
    WIRD ZUR  
RUNDEN  

       SACHE.
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Stellungnahme

ETS Efficient Technical Solutions GmbH

Keffelker Straße 31
59929 Brilon

www.ets-tec.de

Heizungstechnik
Kälte- und Klimatechnik

Lüftungstechnik
Sanitärtechnik

Service / Wartung

Mit der Eröffnung des neuen Lagu-
nen-Erlebnisbads hat sich für Gäste, 
Mitarbeitende und die Region viel 
verändert. Die Rückmeldungen 
in der Anfangszeit waren entspre-
chend vielfältig – von großer Begeis-
terung bis hin zu kritischen Anmer-
kungen.

Viele Besucherinnen und Besucher lobten die 
moderne Gestaltung, die großzügigen Wasser-
flächen und die neue Saunalandschaft. Beson-
ders die Atmosphäre, das Natursolewasser und 
die Kombination aus Badewelt und Wellness-
bereich wurden häufig positiv hervorgehoben.
Gleichzeitig gab es aber auch Hinweise und 
Kritikpunkte, die vor allem die Anfangspha-
se nach der Inbetriebnahme betrafen – etwa 
Abläufe im Betrieb, einzelne technische Ein-
stellungen oder organisatorische Prozesse im 
Zusammenspiel der neuen Anlagen.

HERAUSFORDERUNGEN IN DER STARTPHASE
Wie bei vielen großen Neubau- und Umstrukturierungs-
projekten zeigte sich auch hier: Ein reibungsloser Start 
gelingt selten von Anfang an vollständig.
Einige technische Systeme mussten nachjustiert wer-
den, da sich erst im realen Betrieb zeigte, wie stark die 
einzelnen Bereiche miteinander interagieren. Auch 
organisatorische Abläufe – etwa Besucherführung, Ka-
pazitätsverteilung oder interne Schnittstellen – wurden 
im laufenden Betrieb weiter optimiert.
Hinzu kamen unterschiedliche Erwartungen der Gäste, 
die aus der langen Geschichte des alten Bades ent-
standen sind. Viele Stammgäste mussten sich zunächst 
an neue Strukturen, Wegeführungen und Angebote 
gewöhnen.

REAKTION UND WEITERENTWICKLUNG
Die Rückmeldungen wurden bewusst aufgenommen 

und systematisch ausgewertet. Ziel war es nicht, Kritik 
zu ignorieren, sondern sie als Grundlage für Verbesse-
rungen zu nutzen.

In der Folge wurden verschiedene Anpassungen 
vorgenommen, unter anderem:

• Optimierung technischer Einstellungen 
   in Wasser- und Saunabereichen

• Anpassung von Betriebsabläufen und Gästeführung

• Verbesserung der Beschilderung und Orientierung 
   im Gebäude

• Feinjustierung von Temperatur- und Klimabereichen

• organisatorische Anpassungen im Tagesbetrieb

Auch das Personal wurde in neue Abläufe eingearbei-
tet, um den Gästen ein möglichst rundes und stabiles 
Gesamterlebnis zu bieten.
Diese kontinuierliche Weiterentwicklung ist ein zentra-
ler Bestandteil des Betriebskonzepts – insbesondere bei 
einer Anlage dieser Größenordnung und technischen 
Komplexität.

STIMMEN AUS DEM BETRIEB
„Am Anfang war klar, dass nicht alles sofort perfekt 
laufen kann. Wichtig war, schnell auf Rückmeldungen zu 
reagieren.“

„Viele Dinge haben sich erst im echten Betrieb gezeigt. Das 
ist bei einem Projekt dieser Größe völlig normal.“

Erste Eindrücke 
nach der Eröffnung

„Entscheidend ist, dass wir die Rückmeldungen ernst 
nehmen und direkt in Verbesserungen umsetzen.“

Diese Einschätzungen aus dem Umfeld des Betriebs ver-
deutlichen, dass Entwicklung als fortlaufender Prozess 
verstanden wird – nicht als abgeschlossener Zustand.

FACHLICHE EINORDNUNG
Auch aus Sicht der Bäderplanung gilt: Große Neubauten 
benötigen eine sogenannte „Einlaufphase“. In dieser 
Zeit werden technische Systeme, Besucherströme und 
Betriebsabläufe aufeinander abgestimmt.

Erst im Zusammenspiel aller Bereiche zeigt sich, wie 
ein komplexes Erlebnisbad im Alltag funktioniert. 
Anpassungen in dieser Phase sind nicht nur normal, 
sondern ein wichtiger Bestandteil der Qualitätsentwick-
lung.

ERGEBNIS DER WEITERENTWICKLUNG
Durch die konsequente Auswertung der Rückmeldun-
gen konnte das Lagunen-Erlebnisbad Schritt für Schritt 
stabilisiert und weiter verbessert werden.
Heute zeigt sich ein deutlich harmonisierter Betrieb, 
in dem technische Abläufe, Gästeführung und Aufent-
haltsqualität besser aufeinander abgestimmt sind.
Auch viele Gäste, die das Bad mehrfach besuchen, 
nehmen diese Entwicklung wahr und berichten von 
einer zunehmenden Verbesserung der Abläufe und 
Atmosphäre.
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Impressionen
Ein Besuch im Lagunen-Erlebnisbad 
ist mehr als ein klassischer Aufenthalt 
im Schwimmbad. Es sind viele kleine 
Momente, die sich zu einem Gesamter-
lebnis verbinden – ruhig, lebendig, ent-
spannend und intensiv zugleich.

Eindrücke, die bleiben
Sauna oder im Ruheraum lassen den Tag ausklingen.
So entsteht ein natürlicher Rhythmus zwischen Aktivi-
tät und Stille.

WASSER ALS ZENTRALES ELEMENT
Das Wasser ist das verbindende Element des gesamten 
Bades. Es begleitet jeden Bereich – von der Badewelt 
über die Außenbecken bis hin zu den Erlebniszonen.
Im warmen Natursolewasser entsteht ein Gefühl von 
Leichtigkeit. Bewegungen wirken sanfter, der Körper 
entspannt sich und der Aufenthalt wird bewusst wahr-
genommen.

Im Floating-Becken wird diese Erfahrung besonders 
intensiv. Hier verschmelzen Ruhe, Schwerelosigkeit und 
Stille zu einem Moment, der weit über den klassischen 
Badebesuch hinausgeht.

Auch die Übergänge zwischen Innen- und Außenberei-
chen tragen zur besonderen Wirkung bei. Der Wechsel 
von warmem Wasser und frischer Luft verstärkt die 
Wahrnehmung und schafft kleine, intensive Erlebnisse.

ARCHITEKTUR UND NATUR IM  
ZUSAMMENSPIEL
Die Gestaltung des Lagunen-Erlebnisbads verbindet 
moderne Architektur mit natürlichen Elementen.
Große Glasflächen öffnen den Blick nach draußen und 
lassen Tageslicht tief in die Räume eindringen. Gleich-
zeitig schaffen Holz, Stein und Pflanzen eine warme, 
organische Atmosphäre.

Subtropische Bepflanzung im Innenbereich verstärkt 
das Gefühl einer naturnahen Umgebung. Es entsteht 
der Eindruck eines Ortes, der bewusst zwischen Innen-
raum und Natur vermittelt.

Schon beim Betreten entsteht ein besonderer 
Eindruck: warmes Licht, weite Räume und der 
Blick auf das Wasser schaffen eine Atmosphä-
re, die sofort entschleunigt. Das Plätschern 
der Becken, das leise Echo von Bewegung und 
Stimmen und der Duft von Holz in der Sauna-
welt prägen die Wahrnehmung vom ersten 
Augenblick an.

ZWISCHEN RUHE UND LEBENDIGKEIT
Im Laufe eines Tages zeigt das Lagunen-Erlebnisbad 
viele Gesichter.

Am Vormittag liegt oft eine ruhige Stimmung über der 
Badewelt. Einzelne Gäste ziehen entspannt ihre Bah-
nen, das Wasser wirkt fast schwerelos und die Architek-
tur entfaltet ihre klare, offene Wirkung.

Am Nachmittag füllt sich das Bad mit Leben. Familien, 
Kinder und Gruppen prägen das Bild. Lachen, Bewe-
gung und Energie bestimmen die Atmosphäre – ohne 
dass der Charakter der Entspannung verloren geht.
Am Abend kehrt wieder Ruhe ein. Gedämpftes Licht, 
langsamere Bewegungen und längere Aufenthalte in der 
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Diese Kombination sorgt dafür, dass sich Räume nicht 
abgeschlossen anfühlen, sondern fließend ineinander 
übergehen.

SINNESEINDRÜCKE IM DETAIL
Neben den großen Eindrücken sind es oft die kleinen 
Details, die in Erinnerung bleiben:

• das leise Rauschen des Wassers in den Becken 

• der Duft von ätherischen Ölen in der Sauna 

• das warme Licht, das sich auf der Wasseroberfläche 
   spiegelt 

• der Kontrast zwischen Wärme und frischer Luft 

• das Gefühl von Ruhe nach einem Saunagang.

Diese Elemente wirken nicht isoliert, sondern ergänzen 
sich zu einem Gesamtbild, das den Aufenthalt prägt.

MOMENTE DES RÜCKZUGS
Zwischen den aktiven Bereichen entstehen immer 
wieder Räume der Stille.

Ruheliegen, Saunagarten und Innenruhezonen bieten 

die Möglichkeit, Eindrücke nachwirken zu lassen. Hier 
verlangsamt sich der Rhythmus und der Fokus ver-
schiebt sich weg von Bewegung hin zu Erholung.

Gerade diese Übergänge machen den Charakter des Ba-
des aus: Aktivität und Ruhe stehen nicht im Gegensatz, 
sondern ergänzen sich.

EIN ORT ZWISCHEN ALLTAG UND AUSZEIT
Die Impressionen aus dem Lagunen-Erlebnisbad zeigen 
ein klares Bild: Es ist ein Ort, der bewusst gestaltet wur-

de, um Abstand vom Alltag zu ermöglichen – ohne ihn 
vollständig auszublenden.

Stattdessen entsteht eine Zwischenwelt: ein Raum für 
Bewegung, Entspannung und bewusste Zeit.

Viele Gäste beschreiben genau dieses Gefühl als das 
Besondere – nicht ein einzelnes Highlight, sondern das 
Zusammenspiel vieler Eindrücke.
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...und was machen wir 
morgen?

Hier und an vielen weiteren Orten zu sehen:

Tourist-Info + LED-Wand

https://tv.dimesa.de

Digital Media I Sales I Automation

� Kampstrasse 7
 59909 Bestwig
� 02904 / 98 491-61
� tv@dimesa.de
� tv.dimesa.de

Willingen TV ist ein Angebot von DIMESA 
in Zusammenarbeit mit dem Standpunkt-Verlag  

und im Auftrag  
vom Sauerland-Tourismus e.V.

Weitere Informationen über  
Willingen TV gewünscht  

oder ein Blick ins Programm? 
Beides gibt es hier:

DAS  
GÄSTE TV-FORMAT  

FÜR WILLINGEN  
UND UMGEBUNG

Stimmen

Für viele Gäste ist das Lagunen-Erlebnisbad kein neuer Ort, sondern ein Stück ge-
lebte Erinnerung. Manche kommen seit ihrer Kindheit, andere seit Jahrzehnten 
regelmäßig zurück. Mit der Neugestaltung hat sich vieles verändert – und doch ist 
das Vertraute geblieben.

Gerade diese Mischung aus Wiedererkennung 
und Weiterentwicklung prägt die Wahrneh-
mung vieler Stammgäste. Das neue Bad wird 
nicht als Bruch mit der Vergangenheit gese-
hen, sondern als Weiterführung einer langen 
Geschichte.

ERINNERUNGEN UND ENTWICKLUNG
„Ich komme schon seit vielen Jahren hierher. Es ist schön 
zu sehen, wie sich das Bad entwickelt hat, ohne seinen 
Charakter zu verlieren.“

Viele Stammgäste verbinden persönliche Erinnerungen 
mit dem alten Bad – erste Schwimmversuche, Familien-
ausflüge oder regelmäßige Besuche im Alltag. Die neue 
Anlage knüpft daran an und schafft gleichzeitig neue 
Erlebnisse.

„Man erkennt vieles wieder, aber es fühlt sich moderner, 
offener und großzügiger an.“

Diese Rückmeldungen zeigen, dass die Verbindung 
zwischen Vergangenheit und Gegenwart bewusst wahr-
genommen wird.

EIN ORT FÜR DEN ALLTAG UND DIE AUSZEIT
Für viele Besucher ist das Lagunen-Erlebnisbad längst 
Teil ihrer persönlichen Routine geworden.

„Nach der Arbeit noch ein paar Bahnen schwimmen oder 
in die Sauna – das ist für mich der perfekte Ausgleich.“

„Ich nutze das Bad regelmäßig, um einfach abzuschalten 
und neue Energie zu tanken.“

Das Bad erfüllt damit unterschiedliche Funktionen: Es 
ist Trainingsort, Rückzugsraum und Treffpunkt zu-
gleich. Diese Vielseitigkeit macht es für Stammgäste 
besonders wertvoll.

NEUE EINDRÜCKE IM VERTRAUTEN RAHMEN
Auch wenn viele Gäste den Ort gut kennen, entstehen 
durch die neue Gestaltung immer wieder neue Eindrü-
cke.

„Die Architektur ist beeindruckend. Alles wirkt heller und 
ruhiger als früher.“

Vertrautheit
trifft auf Neues 

„Besonders die Saunalandschaft ist für mich ein echtes Highlight 
geworden.“

Die moderne Gestaltung, die erweiterten Bereiche und die neue 
Atmosphäre führen dazu, dass selbst langjährige Besucher das 
Bad neu entdecken.

GEMEINSCHAFT UND BEGEGNUNG
Ein wichtiger Aspekt, der sich über die Jahre entwickelt hat, ist 
das soziale Miteinander.

Viele Stammgäste kennen sich untereinander, treffen sich regel-
mäßig und nutzen den Besuch auch als Gelegenheit für Gespräche 
und Austausch.

„Man trifft hier immer wieder bekannte Gesichter. Das gehört ein-
fach dazu.“

„Das Bad ist für mich nicht nur Entspannung, sondern auch ein 
Stück Gemeinschaft.“

So entsteht eine besondere Verbindung zwischen Ort und Men-
schen, die über den reinen Badebesuch hinausgeht.

QUALITÄT IM ALLTAG
Die Rückmeldungen der Stammgäste zeigen auch, dass Qualität 
im täglichen Betrieb entscheidend ist.

Konstanz, Sauberkeit, freundliches Personal und eine angenehme 
Atmosphäre werden immer wieder genannt.

„Es ist einfach ein Ort, an dem man sich wohlfühlt – egal, wie oft 
man kommt.“

Diese Verlässlichkeit trägt dazu bei, dass das Lagunen-Erlebnisbad 
für viele ein fester Bestandteil ihres Lebens geworden ist.
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DU HAST EINE 
GESCHICHTE ZU 
ERZÄHLEN ODER  
EIN JUBILÄUM ZU 
FEIERN?

Wir bringen dich in die 
nächste Heimatliebe oder 
erarbeiten zusammen ein 
eigenes Sonderheft.
Sprich uns gerne an.

0 29 83 666
info@kraelingdruck.de
www.kraelingdruck.de

125JAHREJAHRE
Tradition im Rücken.  
Mit Vision gestalten.

Ob Mailing, Flyer oder Katalog.  
Starten Sie Ihre Anfrage.

15 Jahre Landal

60 Jahre LCV Liesen

150 Jahre Schützen Züschen

775 Jahre Dorfjubiläum Grönebach

www.standpunktverlag.de

Auch Sie möchten  
ein eigenes Magazin  

zu Ihrer Veranstaltung 
oder Ihrem Jubiläum? 

Sprechen Sie uns gerne an. 
Telefon 02983 979960

info@standpunkt-verlag.de

100 Jahre Gärtnerei Klotz

500 Jahre Kirche Referinghausen

Neueröffnung Lagunenbad

Kneippweg 1 · 34508 Willingen             +49(0)5632 404-0            +49(0)5632 6119

info@sauerland-stern-hotel.de             www.sauerland-stern-hotel.de

sauerlandsternhotel            Sauerland Stern Hotel Willingen            Sauerland Stern Hotel

Wir sagen Danke für die gelungene Sanierung und die Erweiterung eines ohnehin außer-
gewöhnlichen Gästeangebots in Willingen. Mit dem neuen Erlebnisbad ist ein weiterer 
besonderer Ort zum Entspannen und Erleben entstanden – dafür wünschen wir viel Erfolg 
und viele begeisterte Besucher! Übrigens: Unsere Hotelgäste erreichen das Bad ganz 
bequem über einen direkten Tunnelzugang – besser kann der Weg zur Auszeit kaum sein. 
Viel Freude beim Genießen!

EIN WEG, DER MEHR VERBINDET 
ALS NUR ZWEI ORTE
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Niedereimerfeld 37-39, 59823 Arnsberg
Tel.: 0 29 32 / 89 0 18-0
info@friedrich-hoffmann.de, www.hoffmann-arnsberg-niedereimer.audi

Remmeswiese 24, 59955 Winterberg
Tel.: 0 29 81 / 92 07-830
info@friedrich-hoffmann.de, www.hoffmann-winterberg.audi

Friedrich Hoffmann GmbH & Co. KG

Stark, sportlich, visionär: der neue Audi RS 5 überzeugt mit einer Performance, die Adrenalin weckt und Präzision verkörpert. 
Mit einem hochentwickelten Plug-in-Hybrid-Antrieb – der 2,9-Liter-V6-TFSI1 und ein starker Elektromotor vereint – bringt der 
RS 5 eine Systemleistung von bis zu 470 kW (639 PS) auf die Straße. In nur etwa 3,6 Sekunden sprintet er von 0 auf 100 km/h, 
und bei Bedarf erreicht er bis zu 285 km/h Höchstgeschwindigkeit. 
 
Sein Design verbindet kraftvolle Athletik und moderne Eleganz: die breite, flache Silhouette, charakteristische RS-Elemente, 
optionale Carbon-Akzente und abgedunkelte Matrix-LED-Scheinwerfer sorgen für einen unverwechselbaren Auftritt. Innen 
wartet ein sportlich gestaltetes Cockpit mit RS-typischen Anzeigen und modernster Digitaltechnik – für ein Fahrerlebnis auf 
höchstem Niveau.

Erleben Sie den neuen Audi RS 5 Avant ab sofort bei uns im Autohaus Hoffmann.

1 Kraftstoffverbrauch (gewichtet kombiniert): 4,5–3,9 l/100 km; Stromverbrauch (gewichtet kombiniert): 18,7–17,8 
kWh/100km; CO₂-Emissionen (gewichtet kombiniert): 102–88 g/km; CO₂-Klassen (gewichtet kombiniert): C–B; Kraftstoffver-
brauch bei entladener Batterie (kombiniert): 10,2–9,6 l/100 km; CO₂-Klasse bei entladener Batterie: G

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Der neue Audi RS 5 Avant.

Performance trifft Alltag.


